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(Berufs-)Schulische Lerngruppen, Betriebe und Unterneh-
men haben sich durch Migration und Einwanderung in den 
letzten Dekaden stark gewandelt. Längst kann nicht mehr 
von sprachlich und kulturell homogenen Ausbildungssitua-
tionen ausgegangen werden. Dies stellt auch die Forschung 
zum berufsbildenden Deutschunterricht vor die Aufgabe, 
sowohl Unterricht als auch Lehrer*innenprofessionalisierung 
zunehmend diversitätsorientiert zu konzipieren und zu ge-
stalten. In diesem Band werden aktuelle Forschungsprojekte 
und Unterrichtskonzepte aus Theorie und Praxis vorgestellt, 
welche die Themen Mehrsprachigkeit, Internationalisierung, 
postmigrantischer Literaturunterricht sowie Förderung der 
Lese- und Schreibkompetenz in sprachlich heterogenen 
Lerngruppen aufgreifen. Ziel ist es u. a., künftige Forschungs-
felder abzustecken sowie eine Fachdiskussion anzuregen. 

Karina Becker, Martina Kofer (Hrsg.)

Berufsbildender  
Deutschunterricht im  
Kontext von Migration 
und Einwanderung
2023, Didaktik der deutschen Sprache 
und Literatur, Band 8, 270 Seiten, br., 
39,90 €, ISBN 978-3-8309-4794-3

Didaktik der  
deutschen Sprache  
und Literatur

8

Karina Becker, Martina Kofer (Hrsg.)

Berufsbildender  
Deutschunterricht im  
Kontext von Migration  
und Einwanderung

(Berufs-)Schulische Lerngruppen, Betriebe und Unternehmen haben 
sich durch Migration und Einwanderung in den letzten Dekaden 
stark gewandelt. Längst kann nicht mehr von sprachlich und kul-
turell homogenen Ausbildungssituationen ausgegangen werden. 
Dies stellt auch die Forschung zum berufsbildenden Deutschunter- 
richt vor die Aufgabe, sowohl Unterricht als auch Lehrer*innen-
professionalisierung zunehmend diversitätsorientiert zu konzi-
pieren und zu gestalten. Im vorliegenden Band werden sowohl 
aktuelle Forschungsprojekte als auch Unterrichtskonzepte aus 
Theorie und Praxis vorgestellt, welche die Themen Mehrsprachig-
keit, Internationalisierung, postmigrantischer Literaturunterricht 
sowie Förderung der Lese- und Schreibkompetenz in sprachlich 
heterogenen Lerngruppen aufgreifen. Ziel des Bandes ist es, die 
Notwendigkeit der Forschung zu einem diversitätsorientierten 
berufsbildenden Deutschunterricht herauszustellen, künftige For-
schungsfelder abzustecken sowie eine Fachdiskussion anzuregen. 

ISSN 2629-5466  
ISBN 978-3-8309-4794-3

www.waxmann.com
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REIHE  Sprachliche Teilhabe in mehrsprachigen Kontexten

Dieser Sammelband vereint Beiträge zu hochschuldidakti-
schen Formaten an der Universität Duisburg-Essen, die die 
fachorientierte Sprachbildung und sprachliche Vielfalt in 
der Lehrkräftebildung fokussieren. Dabei widmen sich die 
Autor:innen den Potenzialen, Herausforderungen und  
Grenzen dieser Neuorientierung in der Lehrkräftebildung  
aus interdisziplinärer und hochschuldidaktischer Perspek-
tive. Dadurch ermöglicht der Band sowohl den Transfer hoch-
schuldidaktischer Konzepte als auch die Ableitung weiter-
führender forschungsorientierter Implikationen im Bereich 
Deutsch als Zweitsprache und Sprachbildung im Kontext von 
Mehrsprachigkeit.

Katja F. Cantone, Erkan Gürsoy,  
Ina Lammers, Heike Roll (Hrsg.)

Fachorientierte Sprachbildung  
und sprachliche Vielfalt  
in der Lehrkräftebildung
Hochschuldidaktische Formate  
an der Universität Duisburg-Essen

2022, 332 Seiten, br., 37,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4549-9

Die Berücksichtigung sprachlicher Vielfalt in Bildungsinsti-
tutionen im Sinne gesellschaftlicher Teilhabe beschäftigt 

die Universität Duisburg-Essen seit ihren Anfängen und prägt 
entsprechend die Lehrkräfteausbildung vor Ort.

Dieser Sammelband vereint Beiträge zu hochschuldidaktischen  
Formaten an der Universität Duisburg-Essen, die die fachorien-
tierte Sprachbildung und sprachliche Vielfalt in der Lehrkräfte- 
bildung fokussieren. Dabei widmen sich die Autor:innen den 
Potenzialen, Herausforderungen und Grenzen dieser Neuorien- 
tierung in der Lehrkräftebildung aus interdisziplinärer und 
hochschuldidaktischer Perspektive. Dadurch ermöglicht der 
Band sowohl den Transfer hochschuldidaktischer Konzepte als 
auch die Ableitung weiterführender forschungsorientierter  
Implikationen im Bereich Deutsch als Zweitsprache und Sprach- 
bildung im Kontext von Mehrsprachigkeit.

ISSN 2751-4196 
ISBN 978-3-8309-4549-9

www.waxmann.com

Katja F. Cantone, Erkan Gürsoy, 
Ina Lammers, Heike Roll  

(Hrsg.)

Hochschuldidaktische  
Formate an der Universität  
Duisburg-Essen

Sprachliche Teilhabe 
in mehrsprachigen Kontexten

1

Fachorientierte  
Sprachbildung und  
sprachliche Vielfalt
in der Lehrkräftebildung

Diese empirische Studie geht der Frage nach, wie sich die 
Sprachkompetenzen in der Minderheitensprache Italienisch 
entwickeln, wenn diese in der Sekundarstufe nicht mehr insti- 
tutionell anerkannt und adäquat gefördert wird. Die Ergebnis-
se der Mixed-Methods-Analyse zeigen dabei deutliche Dis- 
krepanzen in der Sprachkompetenzentwicklung zwischen 
Deutsch und Italienisch. Dies deutet darauf hin, dass der 
monolinguale Habitus der sprachlichen Bildung in deutschen 
Schulen zu einer Vereinheitlichung der Kompetenzen in der 
nationalstaatlichen Mehrheitssprache führt, während die 
Kompetenzen in den Minderheitensprachen vernachlässigt 
werden. Aus der Studie geht zudem hervor, dass der Erhalt 
und die Entwicklung von Literacy-Kompetenzen im Italieni-
schen nach dem Übergang in die Sekundarstufe vorwiegend 
von außerschulischen Faktoren abhängen.

Marco Triulzi

Biliteracy im Italienischen  
und im Deutschen
Mehrspachige Kinder im Übergang 
zwischen bilingulaer Grundschule und 
monolingualer weiterführender Schule

2023, 264 Seiten, br., 34,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4839-1

BAND 2

NEU

BAND 1



Vorgestellt wird ein Textarbeitsarrangement, das Geschichts-
studierende über die Reflexion von Gebrauch und Kontext 
der für historische Erzählungen konstitutiven Modalisie-
rungen in fachspezifisches Arbeiten, Denken und Schreiben 
einführt. Bedeutungen und zugrundeliegende sprachliche 
Handlungen werden linguistisch, epistemologisch und mit-
tels Experteninterviews untersucht.

BAND 24

Marlen Fies

Modalisierungen in der 
geschichtswissenschaftlichen 
Hochschullehre
Historisches Erzählen, 
Epistemologie und Modalwörter 
im Fokus sprachsensibler 
sozialisatorischer Textarbeit

2023, 482 Seiten, br., 34,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4692-2

www.waxmann.com

ISBN 978-3-8309-4692-2
ISSN 1869-5477

orgestellt wird ein Textarbeitsarrangement, das Geschichts-
studierende über die Reflexion von Gebrauch und Kontext der

für historische Erzählungen konstitutiven Modalisierungen in fach-
spezifisches Arbeiten, Denken und Schreiben einführt. Bedeutungen
und zugrundeliegende sprachliche Handlungen werden linguistisch,
epistemologisch und mittels Experteninterviews untersucht.

Marlen Fies

Modalisierungen
in der geschichts-

wissenschaftlichen
Hochschullehre

Historisches Erzählen,
Epistenmologie und Modalwörter

im Fokus sprachsensibler
sozialsatorischer Textarbeit
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Wie handhaben die drei EU-Länder Frankreich, Italien und 
Deutschland – vor dem Hintergrund ihrer recht unterschied-
lichen historischen Immigrationserfahrungen und kultur-
politischen Struktur – die gegenwärtige sprachpolitische 
Herausforderung der Sicherung sprachlicher Teilhabe? 
Erwachsenenbildung und (vor-)schulische Bildung sowie  
Qualitätssicherung durch Lehrerausbildung werden landes- 
weise beschrieben und im Überblick verglichen. Die 
linguistisch fundierten Beiträge gehen auf eine trilaterale 
Konferenzserie der Villa Vigoni zurück.

BAND 25

Angelika Redder (Hrsg.)

Sprachliche Teilhabe Migrierter
Sprachenpolitik in Deutschland, 
Frankreich und Italien im Vergleich

2024, 173 Seiten, br., 27,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4768-4

Angelika Redder

Sprachliche Teilhabe 
Migrierter

Sprachenpolitik in 
Deutschland, Frankreich 
und Italien im Vergleich
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BAND 22

Jonas Wagner, Arne Krause, Ángela Uribe, 
Susanne Prediger, Angelika Redder

Mehrsprachiges  
Mathematiklernen
Von sprachhomogenen Kleingruppen 
zum Regelunterricht in  
sprachlich heterogenen Klassen

2021, 310 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4399-0

Im Zentrum dieses Bandes steht die Frage, worin die 
diskursiven Bedingungen bestehen, um verstehens- und 
lernförderliches mehrsprachiges Handeln zu ermöglichen. 
In detaillierten qualitativen Analysen von Gruppen- und  
plenarer Arbeit in Phasen der Themeneinführung, Themen- 
ausarbeitung und Konsolidierung wird das mehrsprachige 
Handeln der Lernenden (Sekundarstufe I) analysiert und 
die Strukturen mehrsprachiger Wissensprozessierung im 
Unterrichtsdiskurs werden rekonstruiert. Im Fazit wird dis-
kutiert, wie sich die Realitäten eines die Mehrsprachigkeit 
einbeziehenden Fachunterrichts konkret gestalten lassen.

Diese Arbeit beschäftigt sich mit Führungen für Jugend-
liche in KZ-Gedenkstätten aus sprachwissenschaftlicher 
Perspektive. Es wird gezeigt, wie gesellschaftliche Zwecke 
des Erinnerns und Gedenkens und der historisch-politi-
schen Bildungsarbeit bei Führungen sprachlich umgesetzt 
werden, wie (verdrängtes) gesellschaftliches Wissen 
aktualisiert und bewusst gemacht wird, und dass in diesen 
Diskursen Formen vermittelter Zeugenschaft zum Tragen 
kommen.

BAND 23  

Moritz Lautenbach-von Ostrowski

Sprachliches Handeln  
als Zugang zur Erinnerung
Schülerführungen in 
KZ-Gedenkstätten

2022, 371 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4556-7

www.waxmann.com

ISBN 978-3-8309-4556-7
ISSN 1869-5477

iese Arbeit beschäftigt sich mit Führungen für Jugendliche in
KZ-Gedenkstätten aus sprachwissenschaftlicher Perspektive.

Als gängiges fachpädagogisches Angebot historisch-politischer
Bildung sind Führungen fest im Handeln der Institution verankert,
jedoch kaum beforscht. Auf der methodologischen und theoretischen
Grundlage der Funktionalen Pragmatik werden diese Führungen als
eine Form der Kommunikation in Institutionen erfasst und diskurs-
analytisch auf sprachliche Handlungsformen untersucht, die Zugänge
zur Erinnerung darstellen.

Die analytische Rekonstruktion dieser sprachlichen Handlungs-
formen und ihrer mentalen Tiefenstrukturen wird eingebettet in eine
interdisziplinäre Diskussion mit Konzepten aus der Geschichts-
wissenschaft, -didaktik und kulturwissenschaftlichen Gedächtnis-
theorien: Die sprachlichen Zugänge zur Erinnerung erweisen sich als
Formen interaktionalen Handelns, mit denen Guides den Hörern ihrer
Führungen Geschichte veranschaulichen, mitsamt ihrer Erfahrungs-
dimensionen vergegenwärtigen und etwaige Lehren argumentativ
in einem gesellschaftlichen moralischen Kompass verankern.

Es wird gezeigt, wie gesellschaftliche Zwecke des Erinnerns und
Gedenkens und der historisch-politischen Bildungsarbeit bei
Führungen sprachlich umgesetzt werden, wie (verdrängtes) gesell-
schaftliches Wissen aktualisiert und bewusst gemacht wird, und
dass in diesen Diskursen Formen vermittelter Zeugenschaft zum
Tragen kommen.

Moritz
Lautenbach-von Ostrowski

Sprachliches
Handeln

als Zugang zur
Erinnerung

Schülererfahrungen in
KZ-Gedenkstätten
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Schüler*innen beizubringen, gute Texte zu schreiben, gehört 
zur Aufgabe einer jeden Deutschlehrperson. Doch was ist 
ein guter Text? Wie kann der Unterricht gestaltet werden, 
damit Schüler*innen effektiv lernen, selbstständig gute Texte 
zu schreiben? Welche motivierenden Unterrichtsszenarien 
brauchen sie hierfür? Und wie können die Schreibprodukte 
bewertet werden?
Das Buch sieht das Schreiben von Texten als sehr komplexe, 
aber auch trainierbare Fähigkeit. Theoretische einleitende 
Erklärungen, etwa die vorschulische Schreibentwicklung, das 
Aufzeigen der Voraussetzungen für das Schreiben oder der 
genaue Ablauf des Schreibprozesses, werden ergänzt durch 
praktische Empfehlungen für die Schreibdidaktik sowie den 
Schreibunterricht mit DaZ-Kindern.

Julia Festman, Sabrina Gerth,  
Maria Mairhofer, Christine Reiter

Texte verfassen 
in der Primarstufe
Theorie und Praxis für erste  
Schreibprozesse, Texproduktionen 
und Schreibdidaktik

2023, 254 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4663-2

Dieser Band dokumentiert vielfältige Zugänge schreibdidak-
tischer Forschung. Die Beiträge beziehen sich auf zwei 
komplementäre Anforderungsbereiche des Schreibenlernens: 
das „Verschriften“, die flüssige und sprachformal korrekte 
Produktion von Schrift, oder das „Vertexten“, dem Planen, 
Formulieren und Überarbeiten von Texten. Im Einzelnen geht 
es um Schreibmedien, Schreibflüssigkeit, Schreibimpulse, 
Schreibarrangements und Schreibdiagnostik. 
Eine Besonderheit des Bandes ist ein neues Textformat: Ne-
ben den Einzelbeiträgen enthält er auch von den Autor:innen 
kooperativ verfasste Statements zu Implikationen ihrer 
Forschung mit Blick auf laufende Diskurse und den Schreib-
unterricht.

Valerie Lemke, Norbert Kruse,  
Torsten Steinhoff, Afra Sturm (Hrsg.)

Schreibunterricht
Studien und Diskurse zum  
Verschriften und Vertexten

2023, 332 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4758-5

NEU



Dieser Band dokumentiert die theoretischen, forschungs-
praktischen und empirischen Erfahrungen und Arbeitsergeb-
nisse aus drei aufeinanderfolgenden Forschungsprojekten 
zur Diagnose und Förderung der Schreibkompetenz in der 
Sekundarstufe. Die interdisziplinären Verbundprojekte am 
Mercator-Institut der Universität zu Köln und dem Institut für 
Psychologie der Leibniz Universität Hannover waren in die 
Forschungsinitiative Sprachdiagnostik und Sprachförderung 
(FiSS) eingebunden. 
Der Fokus liegt dabei auf vier Aspekten: (1) theoretische 
Grundlagen der Schreibkompetenz und ihrer Komponenten, 
(2) mögliche Operationalisierungen dieser Konstrukte zu  
diagnostischen Zwecken, (3) didaktische Vermittlung 
schreibrelevanter Fähigkeiten und (4) Dokumentation der 
empirischen Forschungsergebnisse.

Michael Becker-Mrotzek,  
Joachim Grabowski (Hrsg.)

Schreibkompetenz in 
der Sekundarstufe
Theorie, Diagnose und Förderung

2022, 304 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4474-4



REIHE  DaZ – Positionen, Perspektiven, Potenziale

Fragen der Zugänglichkeit der Lehrwerke und -materialien im 
Regelunterricht für sprachlich weniger versierte Lernende 
wird immer mehr Aufmerksamkeit geschenkt. Der Sammel- 
band hat sich daher zum Ziel gesetzt, eine systematische, 
kritische Auseinandersetzung mit Lehrwerken und -materia- 
lien im Kontext des Deutschen als Zweitsprache und der 
sprachlichen Bildung anzustoßen. Ausgehend von aktuellen 
linguistischen, sprachdidaktischen und migrationspäda-
gogischen Erkenntnissen, fach- und sprachdidaktischen 
Zielvorstellungen und unterrichtlichen Erfahrungen werden 
Entwicklungspotenziale für die Gestaltung und den Einsatz 
von Unterrichtsmaterialien für den DaZ-Unterricht und für 
den sprachbewussten Unterricht aufgezeigt.

BAND 2

Magdalena Michalak,  
Marion Döll (Hrsg.)

Lehrwerke und Lehrmaterialien 
im Kontext des Deutschen als 
Zweitsprache und der 
sprachlichen Bildung
2021, 164 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4105-7

DaZ Positionen 
Perspektiven 
Potenziale2

Lehrwerke und Lehrmaterialien  
im Kontext des Deutschen  
als Zweitsprache und  
der sprachlichen Bildung

Magdalena Michalak, Marion Döll (Hrsg.)

Die Entwicklung und kritische Analyse von Lehrwerken und -materialien 
für den DaZ-Unterricht stehen in der Tradition der Fremdsprachendidaktik. 
Eine Anpassung an die Bedingungen des Zweitsprachenerwerbs und des 
fachlichen Lernens in der zweiten Sprache findet bislang nur punktuell statt. 
Im Zuge der sog. ‚europäischen Flüchtlingskrise‘ der 2010er Jahre wurden 
aus der pädagogischen Praxis vermehrt Stimmen laut, die das mangelnde 
Passungsverhältnis zwischen zur Verfügung stehenden Materialien und den 
Bedürfnissen der Zielgruppe kritisierten. Durch den gesellschaftlichen Wandel 
wird in der Fachdiskussion in der letzten Zeit auch Fragen der Zugänglichkeit 
der Lehrwerke und -materialien im Regelunterricht für sprachlich weniger 
versierte Lernende mehr Aufmerksamkeit geschenkt. Der Sammelband hat 
sich daher zum Ziel gesetzt, eine systematische, kritische Auseinandersetzung 
mit Lehrwerken und -materialien im Kontext des Deutschen als Zweitsprache 
und der sprachlichen Bildung anzustoßen. Ausgehend von aktuellen linguis-
tischen, sprachdidaktischen und migrationspädagogischen Erkenntnissen, 
fach- und sprachdidaktischen Zielvorstellungen und unterrichtlichen Erfah-
rungen werden Entwicklungspotenziale für die Gestaltung und den Einsatz 
von Unterrichtsmaterialien für den DaZ-Unterricht und für den sprach-
bewussten Unterricht aufgezeigt.

ISSN 2699-8149 
ISBN 978-3-8309-4105-7

www.waxmann.com

BAND 3

Marion Döll, 
Magdalena Michalak (Hrsg.)

Deutsch als Zweitsprache 
und inklusive Bildung
2023, 142 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4711-0

Das Thema Inklusion berührt das Arbeitsfeld Deutsch als 
Zweitsprache (DaZ) aufgrund seiner schulpädagogischen 
und didaktischen Allgemeinheit. Zugleich ist die Differenz-
kategorie Sprache ein zentrales Thema des Inklusionsdis-
kurses. Parallel dazu findet innerhalb der DaZ-Community 
eine einem inklusiven Habitus folgende Ausdifferenzierung 
von Konzepten und Methoden der sprachbewussten Unter- 
richtsgestaltung statt. Mit dem Sammelband werden die 
Diskurslinien zusammengeführt. Hierbei wird der Versuch 
unternommen, das Verhältnis zwischen DaZ, Sprachbildung 
und Sprachheilpädagogik post-sonderpädagogisch im 
Rahmen der aktuellen Inklusionsdebatten auszuloten so-
wie didaktisch-methodische Schnittmengen aufzuzeigen 
und zu diskutieren.



Das Buch zeigt auf, wie die Grundkompetenzen im Fach 
Deutsch gezielt handlungs- und produktionsorientiert 
gefördert werden können, um die praktische Handlungskom-
petenz der Lehrpersonen zu steigern. Die Kurzbeiträge für 
die Bereiche Hören, Sprechen, Lesen, Schreiben, Wortschatz, 
Grammatik und Digitales sind jeweils in grundlegende 
Informationen, Durchführung, Hinweise auf Material und 
weiterführende Informationen strukturiert und bieten einen 
klaren und übersichtlichen Zugang.  
Dieser Fundus an Möglichkeiten für eine aktivierende  
Förderung mit individuellen Lernanregungen und Lernhilfen 
unterstützt das aktive Sprachhandeln und das kommunika-
tive Lernen.

Julia Festman (Hrsg.)

Deutsch lehren und lernen – 
diversitätssensible  
Vermittlung und Förderung
2021, 290 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4370-9

 Julia Festman (Hrsg.)

Deutsch lehren und lernen –  
 diversitätssensible  
 Vermittlung und Förderung

selam
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hei

selam

Hallo

ciao
Salut

Salut

hello

Hola

Hola
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Oi

Oi

Oi

hej

hej

Bok

Bok

zdravo 

zdravo 

zdravo 

Dieses Buch bietet spezifisches fundiertes Fachwissen als Grundlage für eine zielgerichtete Förderung 
von Deutsch als Schul- und Bildungssprache und für den Umgang mit Diversität, insbesondere im 
Bereich Mehrsprachigkeit. Es liefert Denkanstöße für eine Reflexion der eigenen Einstellung und Haltung 
zu Sprachhandeln und Sprachförderung im Kontext von Diversität. 

Das Buch zeigt auf, wie die Grundkompetenzen im Fach Deutsch gezielt handlungs- und produktions-
orientiert gefördert werden können, um die praktische Handlungskompetenz der Lehrpersonen zu 
steigern. Die Kurzbeiträge für die Bereiche Hören, Sprechen, Lesen, Schreiben, Wortschatz, Grammatik, 
Digitales sind jeweils in grundlegende Informationen, Durchführung, Hinweise auf Material und  
weiterführende Informationen strukturiert und bieten einen klaren und übersichtlichen Zugang.  
Dieser Fundus an Möglichkeiten für eine aktivierende Förderung mit individuellen Lernanregungen  
und Lernhilfen unterstützt das aktive Sprachhandeln und das kommunikative Lernen. 

Die Fülle von Sprachverwendungsideen und kleinen, fokussierten Spielen bietet die Möglichkeit zur 
gezielten Beobachtung, hilft Stärken und Schwächen einzuschätzen und Sprachförderung gezielt und 
diversitätssensibel zu planen.

Dieser Band will Wege aufzeigen, wie Sprach- und Sachlernen verbunden werden können, um verknüpf-
tes Lernen fächerübergreifend zu ermöglichen. Er will Mut machen, um adaptiven Unterricht und  
Projektarbeit durchzuführen – denn damit wird oft schneller, besser, kreativer und motivierter gearbei-
tet, die Sozialkompetenzen werden gestärkt und ein Lernen mit allen Sinnen wird ermöglicht. Die Samm-
lung von Projektideen (mit Vorschlägen zu möglichen im Projekt entstehenden Produkten) zu diversen 
Themenbereichen will Möglichkeiten aufzeigen, mit verschiedenen Materialien, Unterstützungsange- 
boten und Medien zu arbeiten. Im Zuge eines solchen Vorgehens werden konkrete Lernergebnisse  
deutlich – auch für die Lernenden.

ISBN 978-3-8309-4370-9

www.waxmann.com

ISBN 978-3-8309-4370-9

www.waxmann.com



REIHE  Mehrsprachigkeit / Multilingualism

VOLUME 58

Zeynep Kalkavan-Aydın, Yazgül Şimşek (Eds.)

Deutsch-Türkische Zweisprachigkeit 
mit besonderem Fokus auf  
Jugendliche
Turkish-German Bilingualism  
with a special Focus on Adolescents
2024, ca. 180 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4875-9

Die Untersuchungen, die in diesem Sammelband in deutscher  
und englischer Sprache präsentiert werden, tragen zur Beant- 
wortung der Frage bei, inwieweit das Türkische in Deutsch-
land weiterhin als eine ‚sehr lebendige Sprache‘ betrachtet 
werden kann und welchen Besonderheiten die zweisprachi-
gen Erwerbsprozesse unterliegen. Die Ergebnisse sind als 
Teile eines großen Puzzles zu betrachten, die einzelne 
Erwerbsbereiche (wie z. B. die Morphologie) sowie den Ge-
brauch des Türkischen – insbesondere durch Jugendliche –  
umfassen. 

in Vorbe-

reitung

VOLUME 57

Bettina Dresemann

English as a lingua franca 
in business negotiations
2024, 200 pages, pb., € 32,90,  
ISBN 978-3-8309-4829-2

This dissertation contributes to the study of English as a 
lingua franca in business negotiations with focus on the 
pragmatic functions of conditionals. Is there a regularity 
to the use of conditionals? What functions do different 
forms of conditionals have in lingua franca English business 
negotiation? The author uses business encounters recorded 
at an international music trade fair as her data. She applies 
a corpus analysis and a qualitative-interpretative approach 
and shows that different conditionals are used to indicate 
different degrees of commitment. 

in Vorbe-

reitung



REIHE  Mehrsprachigkeit / Multilingualism

VOLUME 56

Stefan Sudhoff, Jan ten Thije (Eds.)

Multilingualism in Academic and 
Educational Constellations
2024, ca. 420 pages, pb., € 44,90,  
ISBN 978-3-8309-4788-2

The contributions of this book underpin the fact that 
multilingualism is a stimulus for the acquisition of more 
linguistic knowledge by individuals or groups of language 
users as well as an engine of scientific knowledge expansion 
as such. The book begins with the analysis of overarching 
socio-political developments and, through the introduction 
of new theoretical linguistic concepts and the educational 
practices of academic writing, concludes with the micro-
analysis of linguistic procedures. Most contributions take 
Functional Pragmatics as their theoretical framework.

in Vorbe-

reitung

BAND 55

Zeynep Kalkavan-Aydın (Hrsg.)

Schriftspracherwerb  
und Schriftvermittlung  
bei Mehrsprachigkeit
2022, 250 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4439-3

Der 55. Band der Reihe „Mehrsprachigkeit“ widmet sich  
dem Thema der Alphabetisierung mehrsprachiger Kinder,  
Jugendlicher und Erwachsener und dokumentiert For-
schungsbeiträge in Bezug auf den (Zweit-)Schrifterwerb 
und die Schriftvermittlung bei Mehrsprachigkeit. Der Band 
vereint aktuelle Studien zu diesem Themenfeld unter  
Berücksichtigung spracherwerbstheoretischer, bildungs- 
wissenschaftlicher und unterrichtspraktischer Perspektiven.



BAND 54

Christiane Hohenstein,  
Antonie Hornung (Hrsg.)

Sprache und Sprachen  
in Institutionen und  
mehrsprachigen Gesellschaften
2022, 416 Seiten, br., 49,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4589-5

Die funktional-pragmatische Sprach- und Kommunikations-
analyse, kurz Funktionale Pragmatik (FP), untersucht das 
sprachliche Handeln in mehrsprachigen Gesellschaften und 
ihren Institutionen. Die Beiträge dieses Sammelbands führen 
von der grundlegenden theoretischen Auseinandersetzung 
mit Institution und Sprachgebrauch zu diversen Fallstudien 
und Untersuchungen, die sich auf der Grundlage funktional- 
pragmatischer Erkenntnisse mit Sprache und Mehrsprachig-
keit in unterschiedlichen gesellschaftlichen und institutio-
nellen Zusammenhängen befassen und die Bedeutung der  
FP im Kontext anderer theoretischer Konzepte ausloten.

Seda Yılmaz Wörfel 

Adverbial  
Relations in 
Turkish-German 
Bilingualism

Mehrsprachigkeit
The Turkish language in diaspora is in process of change due to 
different language constellations of immigrants and the domi-
nance of majority languages. This study focuses on develop-
mental change in the use of adverbial clause-combining  
constructions in Turkish-German bilingual students’ oral and 
written text production. It illustrates the use of non-finite con-
structions and some unique alternative strategies to express  
adverbial relations with authentic examples in Turkish and 
German. The findings contribute to a better understanding of 
how bilingual competencies vary in expressing adverbial rela-
tions depending on language contact and extra-linguistic  
factors. 
 
Dr. Seda Yılmaz Wörfel completed a Ph.D. in German linguis-
tics at the University of Potsdam, Germany. She works as a  
research associate at the Mercator-Institute for Literacy and 
Language Education at the University of Cologne. Her research 
interests are Turkish-German Bilingualism, Second Language 
Acquisition, Multiliteracy and Language Contact.
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VOLUME 53

Seda Yilmaz Wörfel

Adverbial Relations  
in Turkish-German  
Bilingualism
2022, 268 pages, pb., € 34,90,  
ISBN 978-3-8309-4542-0

The Turkish language in diaspora is in process of change 
due to different language constellations of immigrants and 
the dominance of majority languages. This study focuses 
on developmental change in the use of adverbial clause-
combining constructions in Turkish-German bilingual 
students’ oral and written text production. It illustrates the 
use of non-finite constructions and some unique alternative 
strategies to express adverbial relations with authentic 
examples in Turkish and German. The findings contribute to 
a better understanding of how bilingual competencies vary 
in expressing adverbial relations depending on language 
contact and extra-linguistic factors.
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BAND 52

Heike Roll et al. (Hrsg.)

Schreibförderung im 
Fachunterricht der 
Sekundarstufe I
Interventionsstudien zu Textsorten
in den Fächern Geschichte, Physik, 
Technik, Politik, Deutsch 
und Türkisch 

2022, 352 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4489-8

In diesem Band werden zentrale Befunde der zweiten För-
derphase des vom BMBF geförderten Projekts Schreiben im 
Fachunterricht der Sekundarstufe I unter Einbeziehung des 
Türkischen (SchriFT, 2017–2020) präsentiert, wobei sowohl 
interdisziplinäre als auch fachspezifische Perspektiven 
berücksichtigt werden. Ausgangspunkt ist die Annahme, 
dass das Schreiben und Lesen von Texten im Fachunterricht 
förderlich für die nachhaltige Bearbeitung und Strukturie-
rung von fachlichen Inhalten ist und zudem Potenzial für 
das sprachliche Lernen im Fach birgt.

Grundlage des Bandes bildet eine Längsschnittuntersuchung 
in Kindertagesstätten mit sprachlich wie kulturell heterogen-
en Kindergruppen. Die an dem Interventionsprojekt teilneh- 
menden Einrichtungen wurden in einer strukturierten In-
House Weiterbildung darin begleitet, mit Sprachenvielfalt 
und Mehrsprachigkeit konstruktiv umzugehen. Ziel war es, ei-
nen Transferprozess in die Praxis anzustoßen und langfristige 
Auswirkungen der Maßnahmen auf Ebene der Einrichtungen, 
der Eltern sowie der Kinder zu evaluieren. Es werden Effekte 
des Einbezugs von Mehrsprachigkeit dargestellt. Dies betrifft 
die Schaffung einer mehrsprachigkeitsunterstützenden Lern- 
umgebung. Weiter wird die Entwicklung mehrsprachiger Kinder 
im Alter von 3 und 6 Jahren beschrieben. Schließlich erfolgt 
eine praxisnahe Beschreibung von Best-Practice-Ansätzen.

Jens Kaiser-Kratzmann, 
Steffi Sachse (Hrsg.)

Mehrsprachigkeit in der
Frühen Bildung
2022, 300 Seiten, br., 39,90 €,
ISBN 978-3-8309-4608-3



REIHE  DaF an der Hochschule

Gerade Studierende mit nicht-deutscher Muttersprache
haben große Probleme, die Erstellung eines Gutachtens zu
erlernen. In diesem Lehrwerk wird deshalb das Vorgehen
kleinschrittig und in anschaulicher Weise für Zivilrecht,
Strafrecht und Öffentliches Recht dargestellt und in umfang-
reichen Übungen auf juristische Fälle angewendet.
Ausgehend von Leseübungen, die der Erschließung von
Fällen dienen, werden die Teile eines Gutachtens in ihrer
funktionalen Bedeutung beschrieben. Einen wesentlichen
Teil des Lehrwerks nehmen die Schreibaufgaben ein,
die schrittweise zum Erstellen eines Gutachtens führen.

Lothar Bunn, Gabriel Kacik

Deutsch als Fremdsprache 
für Jurist:innen – Gutachten-
technik und Gutachtenstil
Lehr- und Lernmaterialien zum 
Zivilrecht, Strafrecht und 
Öffentlichen Recht

2023, 2. überarbeitete Auflage, 372 Seiten, 
br., durchgehend vierfarbig, 34,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4795-0

Dieses kurstragende Lehrbuch bietet handlungsorientierte 
und kommunikative Ideen zu Wortschatz, Grammatik und 
Textarbeit in der Fachsprache Wirtschaftsdeutsch. Das Lehr-
werk gibt einen soliden Überblick über die Grundprinzipien 
der Wirtschaftswissenschaften und verbindet lebensnahe 
sowie akademische Lernimpulse, die anregen, die vier  
Kompetenzen (Lese- und Hörverstehen, Sprechen und  
Schreiben) zielgerichtet zu erweitern. Im Fokus stehen vor 
allem das theoretische Wirtschaftswissen sowie Grundlagen 
der VWL, BWL und Wirtschaftspolitik. Das Kurs- und Arbeits-
buch begleitet bzw. bereitet Deutschlernende sprachlich 
und methodisch auf ein Studium der Wirtschaftswissen-
schaften vor. 

Eva Dammers, Kristina Wedi

Deutsch als Fremdsprache  
für Wirtschaftswissenschaftler
Lehr- und Lernmaterialien  
ab Niveau B2

2020, 132 Seiten, br.,  
durchgehend vierfarbig, 22,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4092-0

BAND 3

BAND 2



This volume presents a variety of concepts, practices, and 
experiences in the field of content learning through the 
additional language(s) of learners in a migration society. 
Moreover, it describes how migration pedagogy has become 
a catalyst for discussing the ideological and power aspects 
of language learning and how a hegemony-critical attitude 
needs to become an integral part of classroom language 
learning and communicating. In this context, the deliberate 
development of Teachers’ Awareness of Language Knowledge 
(TALK) through a variety of supportive measures is conside-
red to be of central pedagogical importance. Principles and 
practical applications of TALK for the classroom are dis-
cussed and evaluated.

Erwin M. Gierlinger, Marion Döll, 
Gudrun Keplinger (Eds.)

TALK in multilingual classrooms
Teachers’ awareness of language 
knowledge in secondary education

2023, 360 pages, pb., € 49,90,
ISBN 978-3-8309-4652-6



REIHE  Sprachliche Bildung 

Der Band stellt grundlegende Inhalte zur sprachlichen Bil-
dung in der mehrsprachigen Gesellschaft dar und konzen-
triert sich dabei auf grundlegende und gesicherte Erkennt-
nisse zu Spracherwerb, Mehrsprachigkeit und sprachlicher 
Bildung. Zudem werden methodische Herangehensweisen, 
mit denen solche Erkenntnisse gewonnen werden kön-
nen, aufgezeigt. Damit sollen auch Mythen und anderen 
hinderlichen Überzeugungen mit belegbaren Erkenntnissen 
begegnet werden. 

BAND 10

Michael Becker-Mrotzek,  
Ingrid Gogolin, Hans-Joachim Roth, 
Petra Stanat (Hrsg.)

Grundlagen der  
sprachlichen Bildung
2023, 304 Seiten, br., 36,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4775-2

Michael Becker-Mrotzek, Ingrid Gogolin,  
Hans-Joachim Roth, Petra Stanat (Hrsg.)

Grundlagen der  
sprachlichen Bildung
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Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

www.waxmann.com

ISSN 2510-4519 
ISBN 978-3-8309-4775-2

Der Band ist das Ergebnis eines mehrjährigen interdisziplinären Diskus-
sionsprozesses der beteiligten Autorinnen und Autoren. Das findet seinen 
sichtbaren Ausdruck in dem einleitenden Beitrag über Grundlagen der 
Mehrsprachigkeit, dessen normative Perspektive von allen Beteiligten ge-
teilt wird. Der Band stellt grundlegende Inhalte zur sprachlichen Bildung 
in der mehrsprachigen Gesellschaft dar und konzentriert sich dabei auf 
gesicherte Erkenntnisse zu Spracherwerb, Mehrsprachigkeit und sprachli-
cher Bildung. Damit soll auch Mythen und anderen hinderlichen Überzeu-
gungen begegnet werden. Thematisch widmet sich der Band neben einer 
historischen Perspektive dem (kindlichen) Spracherwerb und der mehr-
sprachigen Sprachentwicklung, der sprachlichen Bildung in Institutionen 
von der Kita über die Schule bis hin zur Erwachsenenbildung sowie for-
schungsmethodischen Fragen.

Der Sammelband vereint Berichte und Ergebnisse aus dem 
Netzwerk „Stark durch Diversität. Förderung interkultureller 
Kompetenzen in der Lehramtsausbildung“ mit Fokus auf 
der Verzahnung von Theorie und Praxis. Den teilnehmenden 
Studierenden wurde die Möglichkeit geboten, sich durch die 
enge Begleitung seitens der Hochschule sehr intensiv für 
das Unterrichten einer sprachlich und kulturell heterogenen 
Schülerschaft weiterzubilden und die gelernten Inhalte vor 
Ort auszuprobieren. In detaillierten Reflexionen, empiri-
schen Studien und umfassenden Berichten werden diese 
Ergebnisse präsentiert.

BAND 9

Lisa Berkel-Otto, Kristina Peuschel, 
Sandra Steinmetz (Hrsg.)

Theorie-Praxis-Verzahnung  
in der Lehrkräftebildung
Ergebnisse aus dem Netzwerk 
„Stark durch Diversität“

2021, 240 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4355-6

Lisa Berkel-Otto, Kristina Peuschel,  
Sandra Steinmetz (Hrsg.)

Theorie-Praxis-Verzahnung  
in der Lehrkräftebildung
Ergebnisse aus dem Netzwerk  
„Stark durch Diversität“
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Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

www.waxmann.com

ISSN 2510-4519 
ISBN 978-3-8309-4355-6

Das Unterrichten in sprachlich und kulturell diversen schulischen Lern-
gruppen wird seit einiger Zeit, verstärkt seit 2015 in der Lehrkräftebildung 
in Theorie, empirischer Forschung und Unterrichtspraxis thematisiert. Ein 
zentraler Aspekt hierbei ist die gelingende Verzahnung von Theorie und 
Praxis in der akademischen Lehrkräftebildung. 
Der Sammelband vereint Berichte und Ergebnisse aus Begleitforschungen, 
die in Projekten aus dem Netzwerk „Stark durch Diversität. Förderung in-
terkultureller Kompetenzen in der Lehramtsausbildung“ entstanden sind.
Den Rahmen bildet ein zentraler Aspekt des Netzwerks: die Verzahnung 
von Theorie und Praxis. So wurde den teilnehmenden Studierenden die 
besondere Möglichkeit geboten, sich durch die enge Begleitung seitens der 
Hochschule sehr intensiv für das Unterrichten einer sprachlich und kultu-
rell heterogenen Schülerschaft weiterzubilden und die gelernten Inhalte 
vor Ort auszuprobieren. In detaillierten Reflexionen, empirischen Studien 
und umfassenden Berichten werden diese Ergebnisse präsentiert. 
Der Band richtet sich an Akteurinnen und Akteure aus dem Bereich der 
sprachlichen und kulturellen Bildung, an Hochschullehrende und an Lehr-
kräfte.



REIHE  Sprachliche Bildung

Vor dem Hintergrund deutlich steigender Migrationszahlen 
ist es entscheidend, den Erwerb bildungssprachlicher 
Kenntnisse der deutschen Sprache rasch voranzubringen. 
In Nordrhein-Westfalen wurde daher seit 2016 die Weiterbil-
dungsinitiative Deutsch als Zweitsprache eingerichtet. Dieser 
Band beleuchtet sowohl wissenschaftliche Perspektiven  
als auch didaktisch-methodische Ansätze dieser Weiter-
bildungen und ermöglicht dadurch den Transfer didaktischer 
Überlegungen und Materialien in die Praxis.

BAND 8

Judith Asmacher, Catherine Serrand,  
Heike Roll (Hrsg.)

Universitäre Weiterbildungen  
im Handlungsfeld von  
Deutsch als Zweitsprache
2021, 356 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4303-7

Judith Asmacher, Catherine Serrand, Heike Roll (Hrsg.)

Universitäre Weiterbildungen 
im Handlungsfeld von  
Deutsch als Zweitsprache
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Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

www.waxmann.com

ISSN 2510-4519 
ISBN 978-3-8309-4303-7

Die Zahl der Menschen, die nach Deutschland migrieren, ist in den vergan-
genen Jahren deutlich gestiegen, wodurch das Bildungssystem vor große 
Herausforderungen gestellt wird. Entscheidend ist dabei, den Erwerb bil-
dungssprachlicher Kenntnisse der deutschen Sprache rasch voranzubrin-
gen. Auf den hohen Bedarf an entsprechend qualifizierten Lehrkräften hin 
wurde in Nordrhein-Westfalen daher seit 2016 die Weiterbildungsinitiative 
Deutsch als Zweitsprache an elf Universitäten eingerichtet. Dieser Band 
beleuchtet sowohl wissenschaftliche Perspektiven als auch didaktisch-
methodische Ansätze dieser Weiterbildungen und ermöglicht dadurch den 
Transfer didaktischer Überlegungen und Materialien in die Praxis.

Die Fortbildung „Fühlen Denken Sprechen“ für frühpädago-
gische Fachkräfte hat die alltagsintegrierte Förderung der 
Sprache zum Ziel und verbindet diese mit Entwicklungs-
gelegenheiten für das wissenschaftliche Denken und  
das Emotionswissen der Kinder. Die Fortbildung wurde in  
13 Kitas mit Erfolg durchgeführt und evaluiert: Die päda-
gogischen Fachkräfte konnten ihr Interaktionsverhalten 
verbessern. Hiervon profitierten auch die Kinder im Hinblick 
auf ihre Sprachentwicklung, ihre wissenschaftlichen Denk-
fähigkeiten und mancherorts auch in Bezug auf ihr Emotions - 
wissen.

BAND 7

Maria von Salisch, Oliver Hormann, 
Peter Cloos, Katja Koch,  
Claudia Mähler (Hrsg.)

Fühlen Denken Sprechen
Alltagsintegrierte Sprachbildung 
in Kindertageseinrichtungen

2021, 196 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4302-0

7
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Maria von Salisch, Oliver Hormann, Peter Cloos,  
Katja Koch, Claudia Mähler (Hrsg.)

Fühlen Denken Sprechen
Alltagsintegrierte Sprachbildung  
in Kindertageseinrichtungen

Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

Kinder benötigen Unterstützung für ihre Sprachentwicklung in jungen Jah-
ren, daher wurde die Fortbildungsreihe „Fühlen Denken Sprechen“ (FDS) 
für frühpädagogische Fachkräfte entwickelt. Sie hat die alltagsintegrierte 
Förderung der Sprache zum Ziel und verbindet diese mit Entwicklungsge-
legenheiten für das wissenschaftliche Denken (Sprechen über die Sach-
welt) und das Emotionswissen (Sprechen über die Innenwelt) der Kinder. 
Die FDS-Fortbildung wurde in 13 Kindertagesstätten mit Erfolg durchge-
führt und wissenschaftlich evaluiert: Die fortgebildeten pädagogischen 
Fachkräfte konnten ihr Interaktionsverhalten im Sinne einer erwünschten 
Bildungsorientierung verbessern, was sich etwa in längeren Dialogen nie-
derschlug. Hiervon profitierten auch die Kinder aus den Gruppen der fort-
gebildeten Fachkräfte im Hinblick auf ihre Sprachentwicklung, ihre wis-
senschaftlichen Denkfähigkeiten und mancherorts auch in Bezug auf ihr 
Emotionswissen. Nicht alles gelingt: Alltagsintegrierte Sprachbildung hat 
Chancen und Grenzen.



Der Sammelband, der zugleich Festschrift für Prof. Dr. Michael 
Becker-Mrotzek ist, richtet den Blick aus sprachdidaktischer 
Perspektive auf die Gegenwart und Zukunft sprachlicher Bil-
dung in der digitalen Gesellschaft mit dem Ziel, Entwicklun-
gen darzustellen, zu antizipieren und anzustoßen. Der Band 
fokussiert dabei drei Perspektiven: (1) Allgemeine Betrach-
tungen zu Digitalisierung und digitaler sprachlicher Bildung, 
(2) Transformationen durch Digitalisierung und (3) Nutzung 
und Nutzen digitaler Werkzeuge.

Matthias Knopp, Necle Bulut, 
Kathrin Hippmann, Simone Jambor-Fahlen, 
Markus Linnemann, Sabine Stephany (Hrsg.)

Sprachliche Bildung in der 
digitalisierten Gesellschaft
Was wir in Zukunft wissen und 
können müssen

2022, 420 Seiten, br., 44,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4555-0



REIHE  Sprachliche Bildung – Studien

Die empirische Studie untersucht, ob und inwiefern 
Lehramtsstudierende sprachlich-kulturelle Vielfalt – zum 
einen auf den Unterricht in sprachlich-kulturell vielfältigen 
Klassen und zum anderen auf Schülerinnen und Schüler mit 
Deutsch als Zweitsprache bezogen – bewerten und welche 
Motive, Erfahrungen und Hintergründe dabei eine Rolle 
spielen. Die Untersuchung von Einstellungen bezogen auf 
Lerngelegenheiten im Rahmen des DaZ-Moduls stellt hier 
ein bisheriges Desiderat dar. Insbesondere die Verknüpfung 
der Ergebnisse mit der Typologie bietet ein besonderes Po-
tenzial zur Reflexion und Weiterentwicklung der Lehrer- und 
Lehrerinnenausbildung.

BAND 15

Ina Kaplan

Einstellungen von  
Lehramtsstudierenden  
zu sprachlich-kultureller  
Vielfalt in der Schule
Eine qualitative Studie

2023, 322 Seiten, br., 37,90 €,
ISBN 978-3-8309-4748-6

15

Ina Kaplan

Einstellungen von  
Lehramtsstudierenden  
zu sprachlich-kultureller  
Vielfalt in der Schule
Eine qualitative Studie

Sprachlich-kulturelle Vielfalt spielt in der Schule auf mehreren Ebenen eine 
Rolle. Sie lässt sich zum einen auf die Schülerinnen und Schüler beziehen, für 
die Deutsch eine Zweitsprache darstellt, und zum anderen auf den Unterricht 
in sprachlich-kulturell vielfältigen Klassen. Die empirische Studie untersucht, 
wie Lehramtsstudierende sprachlich-kulturelle Vielfalt bewerten und welche 
Motive, Erfahrungen und Hintergründe dabei eine Rolle spielen. Mithilfe von 
Interviews werden Einstellungen von Lehramtsstudierenden zu den genannten 
Aspekten erhoben und eine Typologie entwickelt. Auch ihre Einstellungen zu 
Lerngelegenheiten im Rahmen des DaZ-Moduls werden einbezogen, ein bis-
her in der Forschung kaum untersuchter Aspekt. Insbesondere die Verknüpfung 
mit der Typologie bietet ein besonderes Potenzial zur Reflexion und Weiter- 
entwicklung der Lehrkräfteausbildung.
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Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

Die ersten zwei Schuljahre stellen eine bedeutsame Phase 
im Leseerwerb dar, da die hier entstandenen Defizite häufig 
persistent sind. Die vorliegende qualitative Studie legt den 
Fokus auf die Forschungsfelder Lernprozessdiagnostik, För-
derung und Umgang mit Leistungsheterogenität im Bereich 
dieses Erstleseunterrichts. Die Untersuchung erfolgte mithil-
fe problemzentrierter Interviews, die durch Kurzfragebögen 
ergänzt wurden. Zudem wurden im Zuge der Studie Audiovi-
gnetten entwickelt, die als Analysegegenstand Einblicke in 
das förderdiagnostische Denken und Handeln der Lehrkräfte 
ermöglichten.

BAND 14

Anna Neubauer

Leseunterricht in der  
Schuleingangsphase
Lernprozessdiagnostik und Förderung

2023, 246 Seiten, br., 29,90 €
ISBN 978-3-8309-4650-2



In der fachdidaktischen und fachwissenschaftlichen 
Forschung sind Konnektoren ein beliebter Forschungsge-
genstand, weil sie Kohärenz herstellen und die Rezeption 
erleichtern können. Gleichzeitig zeigt sich auch, dass der 
Einsatz von Konnektoren bei Schüler:innen unterschied-
licher Jahrgangsstufen nicht immer unproblematisch ist. 
Der Fokus der empirischen Studie liegt auf der Eruierung 
des Verstehens und Produzierens von Kausalsätzen bei 
Sechstklässler:innen vor und nach dem Zeigen verschie-
dener Visualisierungen, um den Auf- und Ausbau einer 
semantisch-kategorialen Bewusstheit zu unterstützen. 

BAND 13

Katharina Kellermann

Kausalsätze verstehen 
und formulieren
Eine empirische Studie zur 
Vermittlung des globalen Prinzips 
von Kausalität im Deutschunterricht 
der Sek I

2023, 358 Seiten, br., 37,90 €,
ISBN 978-3-8309-4625-0

Schülerseitige Einschätzungen des Unterrichts haben einen 
maßgeblichen Einfluss auf den Lernerfolg und können in 
Abhängigkeit individueller Lernvoraussetzungen differenziell 
ausfallen. Diese empirische Studie stellt die Perspektive 
von Schülerinnen und Schülern in fünften Klassen in den 
Mittelpunkt und fragt nicht nur danach, wie sie die Vermitt-
lung des selbstregulierten Lesens im Deutschunterricht zu 
Beginn der Sekundarstufe I einschätzen und ob sich diffe-
renzielle Einschätzungsprofile zeigen, sondern auch, welche 
Bedeutung lesebezogenen Lernvoraussetzungen für diese 
schülerseitigen Einschätzungen zukommt.

BAND 12

Fabiana Karstens

Leseförderung aus  
Schülersicht
Eine empirische Studie zur  
Einschätzung des selbstregulierten 
Lesens im Deutschunterricht 

2021, 200 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4427-0

REIHE  Sprachliche Bildung – Studien



REIHE  Sprachliche Bildung – Studien 

Wie können Lernende ihr sprachliches Wissen über Elemente 
der Kohäsion als Ressource für eine gelingende Texterschlie-
ßung nutzen? Im Rahmen einer empirischen Studie wird 
überprüft, welche Lernenden hinsichtlich ihrer kognitiven 
und motivationalen Voraussetzungen von entsprechenden 
sprachsensiblen Leseinstruktionen profitieren können.  
Die Auseinandersetzung mit der Funktion der sprachlichen 
Merkmale als Strukturierungshilfen kann fachübergreifend 
Synergieeffekte zwischen Sprachreflexion und einer systema-
tischen Lesedidaktik schaffen.

BAND 11

Caroline Schuttkowski

Sprachsensibler Umgang  
mit Texten
Zur Wirksamkeit von sprach sensiblen 
Leseinstruktionen auf das 
Textverständnis von Schülerinnen 
und Schülern

2021, 256 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4419-5

Zum erfolgreichen Schreibhandeln gehört auch die Fähig-
keit, Wörter im Textproduktionsprozess orthographisch 
flüssig zu verschriften. Allerdings stellen aktuelle Studien 
zumeist nur geringe Zusammenhänge zwischen dem Recht-
schreiben und dem Textschreiben fest. Warum die Korrela-
tionen geringer ausfallen als erwartet, ist bislang noch nicht 
ausreichend geklärt. Um diesem Desiderat nachzugehen, 
wurde in der Studie der Forschungsstand zum Zusammen-
hang von Orthographie, Schreibflüssigkeit und Textqualität 
herausgearbeitet und ein integratives Prozessmodell zum 
Zusammenspiel von Rechtschreiben und Textschreiben 
konzipiert. 

BAND 10

Valerie Lemke

Rechtschreiben beim  
Textschreiben
Zum Einfluss der Orthographie 
auf die Schreibflüssigkeit und  
die Qualität von Schülertexten

2021, 268 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4358-7



REIHE Sprachliche Bildung – Studien / Praxiskonzepte

In dieser Studie wurde zunächst die Schreibleistung von 178  
Achtklässler*innen anhand einer argumentativ-persuasiven 
Schreibaufgabe sowie einer Lehrpersoneneinschätzung er- 
hoben. Auf dieser Basis wurde der Schreibprozess von 14 Ju-
gendlichen bei einer weiteren Aufgabe erfasst und inhalts-
analytisch auf die ausgeführten Aktivi täten hin ausgewertet. 
Die Ergebnisse zeigen, dass die Jugendlichen im Schreibpro-
zess zahlreiche verschiedene Aktivi täten mitunter in hoher 
Häufigkeit und mit der theoretisch erwartbaren Verteilung 
einsetzen. Schwierigkeiten werden allerdings bei Betrach-
tung der Qualität der Ausführung der Aktivitäten erkennbar. 
Daraus ergeben sich verschiedene Implikationen für die 
Schreibförderung.

BAND 9

Nadja Lindauer

Textproduktion von schwach 
schreibenden Jugendlichen
Eine empirische Studie zum  
Schreibprozess im Kontext des  
persuasiven Argumentierens

2021, 306 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4333-4

9

Nadja Lindauer

Textproduktion von 
schwach schreibenden 
Jugendlichen
Eine empirische Studie zum  
Schreibprozess im Kontext des  
persuasiven Argumentierens

Obwohl bekannt ist, dass viele Jugendliche Texte von unzureichender Qualität 
produzieren und damit in unserer literalen Gesellschaft benachteiligt sind, 
ist ihr Schreiben bislang wenig untersucht. Das gilt insbesondere für ihren 
Schreibprozess, welcher die Grundlage der qualitativ schwachen Textprodukte 
bildet und an dem eine gezielte Förderung in erster Linie ansetzen sollte.

Diese Studie zielte daher darauf, den Schreibprozess schwach schreibender 
Jugendlicher im Detail zu ergründen. Dazu wurde zunächst die Schreibleis-
tung von 178 Achtklässlerinnen und Achtklässlern anhand einer argumen-
tativ-persuasiven Schreibaufgabe sowie einer Lehrpersoneneinschätzung er-
hoben. Auf dieser Basis wurden kriteriengeleitet 14 Jugendliche ausgewählt 
und ihr Schreibprozess bei einer weiteren Schreibaufgabe mittels der Methode 
des lauten Denkens, der Aufzeichnung durch einen digitalen Stift und durch 
Videobeobachtung erfasst und inhaltsanalytisch auf die ausgeführten Aktivi-
täten hin ausgewertet.

Die Ergebnisse zeigen, dass die Jugendlichen im Schreibprozess zahlreiche 
verschiedene Aktivitäten mitunter in hoher Häufigkeit und mit der theore-
tisch erwartbaren Verteilung einsetzen. Schwierigkeiten werden allerdings bei 
Betrachtung der Qualität der Ausführung der Aktivitäten erkennbar. Daraus 
ergeben sich verschiedene Implikationen für die Schreibförderung.

9

Sp
ra

ch
lic

h
e 

Bi
ld

un
g

Studien

www.waxmann.com

ISSN 2569-5045 
ISBN 978-3-8309-4333-4

Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein  
durch die Stiftung Mercator initiiertes und gefördertes Institut der Universität zu Köln.

Für die sprachliche Bildung in Kitas ist das dialogische Lesen 
besonders interessant, da sich das Vorlesen in Kleingruppen 
leicht in den pädagogischen Alltag integrieren lässt. Eine we-
sentliche Voraussetzung für die Wirksamkeit des dialogischen 
Lesens ist, dass frühpädagogische Fachkräfte sich die hierfür 
erforderlichen Kompetenzen aneignen. Zu diesem Zweck wur-
den im Rahmen des Projekts „Umsetzung alltagsintegrierter 
Sprach- und Literacyförderung in Bremen“ Materialien erstellt, 
die in der Aus-, Fort- und Weiterbildung eingesetzt werden 
können und in diesem Band vorgestellt werden. Videos, die 
authentische Lesesituation mit pädagogischen Fachkräften 
zeigen, können abgerufen werden unter  
https://vimeo.com/showcase/8175077 (Passwort s. Buch)

Annika Baldaeus, Tobias Ruberg,  
Monika Rothweiler, Sven Nickel

Sprachbildung  
mit Bilderbüchern
Ein videobasiertes  
Fortbildungsmaterial zum  
dialogischen Lesen

2021, Sprachliche Bildung –  
Praxiskonzepte, Band 1,   
106 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4312-9

Eine der größten Herausforderungen im Bereich der Bildung von Kindern und 
Jugendlichen ist die sprachliche Bildung. Für die sprachliche Bildung in Kitas ist 
das dialogische Lesen besonders interessant, da sich das Vorlesen in Kleingruppen 
leicht in den pädagogischen Alltag integrieren lässt. Eine wesentliche Vorausset
zung für die Wirksamkeit des dialogischen Lesens ist allerdings, dass frühpäda
gogische Fachkräfte sich die hierfür erforderlichen Kompetenzen aneignen. 

In dem Projekt zur „Umsetzung alltagsintegrierter Sprach und Literacyförderung 
in Bremen“ wurden in zehn Bremer Kitas 120 pädagogische Fachkräfte nach 
unterschiedlichen Aspekten alltagsintegrierter Sprachförderung befragt und ihre 
Kompetenzen erfasst. Die dabei festgestellte Diskrepanz zwischen praktischem 
Handeln und fachlichen Kompetenzen unterstreicht die Notwendigkeit von um
fassenden Qualifizierungsmaßnahmen. Zu diesem Zweck wurden im Rahmen des 
Projekts Materialien erstellt, die in der Aus, Fort und Weiterbildung eingesetzt 
werden können und in diesem Band vorgestellt werden.

ISSN 2747-3430 
ISBN 978-3-8309-4312-9

www.waxmann.com

1 Praxiskonzepte

Annika Baldaeus, Tobias Ruberg, Monika Rothweiler, Sven Nickel

Sprachbildung  
mit Bilderbüchern 
Ein videobasiertes Fortbildungsmaterial  
zum dialogischen Lesen 
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Das Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache ist ein durch  
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Wie Spracherwerb bei Kindern geschieht, vermittelt diese 
Einführung auf verständliche Weise. Zentrale Positionen 
werden in ihrem Entstehungszusammenhang und ihrer Leis-
tungsfähigkeit dargestellt und mit authentischen Beispielen 
aus empirischen Projekten belegt. Behandelt werden u. a.: 
Erwerbsschritte und klassische Hypothesen zur Erklärung 
des Erst- und Zweitspracherwerbs, die Rolle des Wortschatzes 
im Spracherwerb, der Grammatikerwerb, das Vorlesen, 
Aspekte der Medienrezeption im Vorschulbereich, der 
Schriftspracherwerb, das Erzählen im vorschulischen und 
schulischen Bereich und Aspekte von Alter und sozialen 
Bedingungen für den Zweitspracherwerb.

Wilhelm Grießhaber

Spracherwerbsprozesse  
in Erst- und Zweitsprache
Eine Einführung

2022, 4. unveränderte Auflage, 356 Seiten,  
br., 34,90 €, ISBN 978-3-8309-1582-9

 Sprache ist ein menschliches Gattungsmerkmal, möglicherweise sogar das  
 zentrale. Unter normalen Bedingungen erwirbt jedes Kind die Sprache  

seiner Umgebung. Wie das geschieht, vermittelt diese Einführung auf verständ- 
liche Weise. Zentrale Positionen werden in ihrem Entstehungszusammenhang 
und ihrer Leistungsfähigkeit dargestellt und mit authentischen Beispielen aus 
empirischen Projekten belegt.

Behandelt werden u. a.: Erwerbsschritte und klassische Hypothesen zur Erklä-
rung des Erst- und Zweitspracherwerbs, die Rolle des Wortschatzes im Sprach-
erwerb, der Grammatikerwerb, das Vorlesen, Aspekte der Medienrezeption im 
Vorschulbereich, der Schriftspracherwerb, das Erzählen im vorschulischen und 
schulischen Bereich und Aspekte von Alter und sozialen Bedingungen für den 
Zweitspracherwerb.

Die Einführung berücksichtigt insbesondere jene Studierende, die keine 
sprachwissenschaftlichen Kenntnisse haben und ist gleichermaßen geeignet 
für das Selbstlernen wie für den Einsatz im Seminar:

• Jedes Kapitel ist für sich verständlich, beginnt mit einer Vorstellung der  
Forschungsfragen und der im Kapitel behandelten zentralen Begriffe und 
schließt mit einer Zusammenfassung und Übungen zur Selbstüberprüfung 
des Lernerfolgs.

•  Ein gesondertes Kapitel bietet die Gelegenheit zur Erarbeitung grundlegen-
der sprachwissenschaftlicher Konzepte.

•  In einem Glossar werden linguistische Begriffe erläutert.

 Wilhelm Grießhaber

Spracherwerbsprozesse  
in Erst- und Zweitsprache

Eine Einführung

ISBN 978-3-8309-1582-9

www.waxmann.com

Mit dem Studienbuch sollen die grundlegenden Phänomene 
des Spracherwerbs im Schulalter zusammenfassend präsen-
tiert werden. Es werden in erster Linie Basisinformationen 
zum Thema Spracherwerb von der Grundschule bis zum Ende 
der Sekundarstufe I gegeben. Dabei wird die Rolle der Schule 
für den Spracherwerb von Kindern zwischen 6 und 16 Jahren 
genauer in den Blick genommen. Zusätzlich werden Aspekte 
des Spracherwerbs ein- und mehrsprachig aufwachsender 
Kinder und Jugendlicher berücksichtigt und Hinweise zum 
Spracherwerb von Kindern mit Behinderungen gegeben. 

Eva Lipkowski

Spracherwerbsprozesse  
im Schulalter und deren  
Förderung in Grundschule  
und Sekundarstufe I
Ein Studienbuch

2022, 2. unveränderte Auflage, 356 Seiten,  
br., 32,90 €, ISBN 978-3-8309-1644-4

 Der Erwerb von Sprache ist ein lebenslanger Prozess, der die Möglichkeiten 
der individuellen Entwicklung wesentlich bestimmt. Daher befassen sich 

Sprachwissenschaft und Didaktik eingehend mit seinem Verlauf und dessen 
Bedingungen. Allerdings liegt der Fokus meist auf den ersten Lebensjahren.

Der vorliegende Band trägt auf der Basis einer Sichtung der frühkindlichen 
Phase Erkenntnisse zum Spracherwerb in den Jahren von 6 bis 16 zusammen. 
Dabei werden auch der Spracherwerb mehrsprachig aufwachsender Kinder 
und Jugendlicher, inklusive Themen wie Sprach- und Schriftspracherwerbs-
störungen und die Rolle der schulischen Sprachförderung angesprochen.

Die linguistischen und sprachdidaktischen Darstellungen sind so abgefasst, 
dass sie für die Hand von Lehrerinnen und Lehrern sowie für linguistische und 
didaktische Seminare der Germanistik geeignet sind.

Eva Lipkowski, Dr. phil., war Lehrkraft für besondere Aufgaben in den Bereichen 
Linguistik und Sprachdidaktik am germanistischen Institut der Fakultät für 
Geisteswissenschaften der Universität Duisburg-Essen. Sie erteilte viele Jahre 
die Vorlesung „Spracherwerbsprozess im Schulalter“ für Lehramtsstudierende 
aller Schulstufen.

 Eva Lipkowski

Spracherwerbsprozesse im  
Schulalter und deren Förderung in 
Grundschule und Sekundarstufe 1

Ein Studienbuch

ISBN 978-3-8309-1644-4

www.waxmann.com



Im IQB-Bildungstrend 2022 wird über die Ergebnisse der drit-
ten Studie zu den sprachlichen Fächern am Ende der Sekun-
darstufe I berichtet. Untersucht werden Kompetenzen von 
Schüler:innen der 9. Jahrgangsstufe in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Französisch. Neben der Bestandsaufnahme 
für das Jahr 2022 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die 
zeigen, inwieweit sich das von Neuntklässler:innen erreichte 
Kompetenzniveau im Vergleich zu den Erhebungen der Jahre 
2009 und 2015 verändert hat. Die Grundlage bilden die für 
alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusmi-
nisterkonferenz für die Sekundarstufe I, die fächerspezifisch 
festlegen, welche Kompetenzen Schüler:innen bis zum Ersten 
Schulabschluss und bis zum Mittleren Schulabschluss entwi-
ckelt haben sollen.

Petra Stanat, Stefan Schipolowski, Rebecca Schneider,  
Sebastian Weirich, Sofie Henschel, Karoline A. Sachse (Hrsg.)
Unter Mitarbeit von Annette Lohbeck

IQB-Bildungstrend 2022
Sprachliche Kompetenzen  
am Ende der 9. Jahrgangsstufe  
im dritten Ländervergleich 

2023, 474 Seiten, br., 49,90 €, ISBN 978-3-8309-4777-6



Nele McElvany, Ramona Lorenz,  
Andreas Frey, Frank Goldhammer, 
Anita Schilcher, Tobias C. Stubbe (Hrsg.)

IGLU 2021
Lesekompetenz von Grundschulkindern  
im internationalen Vergleich  
und im Trend über 20 Jahre

2023, 264 Seiten, br., 37,90 €, ISBN 978-3-8309-4700-4

Lesekompetenz ist die zentrale Grundlage für das gesamte 
schulische sowie außerschulische Lernen, gesellschaftliche 
Teilhabe und den weiteren Lebensweg der Schülerinnen und 
Schüler. 
Seit nun 20 Jahren ermöglicht die Internationale Grundschul-
Lese-Untersuchung (IGLU) die Beschreibung des Stands und 
der Bedingungsfaktoren der Schlüsselkompetenz Lesen am 
Ende der vierten Klassenstufe im internationalen Vergleich. 
Die Erhebung 2021 fand im Kontext besonderer Bedingungen 
statt: Es wurden Grundschulkinder in den Blick genommen, 
die etwas mehr als ein Jahr lang unter den Bedingungen der 
COVID-19-Pandemie-Schutzmaßnahmen beschult wurden.



Die Buchreihe Bildungsbezogene Sprachtests, 
herausgegeben vom Mercator-Institut für Sprach-
förderung und Deutsch als Zweitsprache gemein-
sam mit dem Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen (IQB), führt positiv evaluierte 
Testverfahren zusammen und stellt diese Lehr-
kräften – samt Testheften als Kopiervorlagen – zur 
Verfügung, um so eine unkomplizierte Durchfüh-
rung in der Praxis zu ermöglichen.
Die vorgestellten Vergleichswerte wurden auf der 
Grundlage von stichprobenartigen Testergeb-
nissen monolingual deutschsprachiger Kinder, 
bilingualer Kinder und Kinder mit Deutsch als 
Zweitsprache gebildet. Die Tests eignen sich somit 
für Kinder mit unterschiedlichen Spracherwerbs-
biographien.

Jennifer Paetsch,  
Annkathrin Darsow,  
Anja Skibbe, Petra Stanat

INGA 3–4
Instrument zur  
Erfassung grammatischer 
Fähigkeiten in der  
3. und 4. Jahrgangsstufe

2020, 116 Seiten, br., Handbuch,  
2 Testhefte, 68,00 €,  
ISBN 978-3-8309-4145-3

INGA 3-4 ist ein Testinstrument 
zur Erfassung grammatischer 
Fähigkeiten in der 3. und 4. Jahrgangsstufe. Zur 
Bearbeitung des Tests benötigen die Kinder keine explizi-
ten Grammatikkenntnisse im Sinne von Regelkenntnissen. 
Der Test kann ökonomisch im Gruppenverfahren, also mit 
der ganzen Klasse durchgeführt werden. 
Das Testhandbuch umfasst Testhefte für die 3. und 4. 
Jahrgangsstufe als Kopiervorlage, eine Beschreibung des 
theoretischen Hintergrunds, eine Anleitung zur Testdurch-
führung im Klassenverband, zur Auswertung und Interpre-
tation der erhobenen Daten sowie Informationen zu den 
Testgütekriterien und zur Normierung des Verfahrens.

Bi
ld

un
gs

be
zo

ge
n

e 
Sp

ra
ch

te
st

s

Jennifer Paetsch, Annkathrin Darsow,  
Anja Skibbe, Petra Stanat

INGA 3-4
Testheft für die 4. Jahrgangsstufe

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.

W A X M A N N

Petra Stanat
Stefan Schipolowski

Nicole Mahler
Sebastian Weirich

Sofie Henschel
(Hrsg.)
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IQB-Bildungstrend 2018
Mathematische und naturwissenschaftliche
Kompetenzen am Ende der Sekundarstufe I
im zweiten Ländervergleich

www.waxmann.com

ISBN 978 -3- 8309 -4044-9
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ISSN 2699-8211 
ISBN 978-3-8309-4145-3

www.waxmann.com

Jennifer Paetsch, Annkathrin Darsow,  

Anja Skibbe, Petra Stanat

INGA 3-4Testheft für die 3. Jahrgangsstufe

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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Birgit Heppt, Judith Köhne-Fuetterer, Jenny Eglinsky, 
Anna Volodina, Petra Stanat, Sabine Weinert

BiSpra-Text
Instruktionsheft 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra 2-4 ist ein Test zur Erfassung bildungssprachlicher 
Kompetenzen von Grundschulkindern der Jahrgangs- 
stufen 2 bis 4. Er umfasst drei Untertests, die sich auf das 
Verständnis anspruchsvoller Hörtexte, das Verständnis 
von Satzverbindungen mit Konnektoren und das Verständ-
nis von allgemeinen (fächerübergreifenden) bildungs-
sprachlichen Wörtern beziehen. 
Im Testhandbuch werden die Entwicklungsgrundlagen,  
die Testdurchführung, -auswertung und -interpretation 
sowie das empirische Vorgehen zur Ermittlung der  
Vergleichswerte ausführlich beschrieben. Zusätzliche  
Begleithefte erleichtern die Testdurchführung und  
erhöhen die Praxistauglichkeit des Tests. 

Birgit Heppt, Judith Köhne-Fuetterer, Jenny Eglinsky, 

Anna Volodina, Petra Stanat, Sabine WeinertBiSpra-TextAufgabenheft 2. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Text
Aufgabenheft 3. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Text
Aufgabenheft 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Text
Instruktionsheft 2. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Text
Instruktionsheft 3. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Wort
Aufgabenheft 2. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Wort
Aufgabenheft 3. und 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Wort
Instruktionsheft 2. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra 2-4
Test zur Erfassung  
bildungssprachlicher Kompetenzen 
bei Grundschulkindern 
der Jahrgangsstufen 2 bis 4

BiSpra 2–4 ist ein Test zur Erfassung bildungssprachlicher Kompetenzen von Grund- 
schulkindern der Jahrgangsstufen 2 bis 4. Er umfasst drei Untertests, die sich auf 
das Verständnis bildungssprachlich anspruchsvoller Hörtexte (BiSpra-Text), das 
Verständnis von Satzverbindungen mit Konnektoren (BiSpra-Satz) und das Ver-
ständnis von allgemeinen (fächerübergreifenden) bildungssprachlichen Wörtern 
(BiSpra-Wort) beziehen. Anhand der Testergebnisse von rund 3 600 Schülerinnen 
und Schülern wurden Vergleichswerte für monolingual deutschsprachige Kinder, 
für bilingual aufwachsende Kinder und für Kinder mit Deutsch als Zweitsprache 
gebildet. BiSpra 2–4 eignet sich somit für Kinder mit unterschiedlichen Sprach-
erwerbsbiographien. Im Testhandbuch werden die Entwicklungsgrundlagen, die 
Testdurchführung, -auswertung und -interpretation sowie das empirische Vor-
gehen zur Ermittlung der Vergleichswerte ausführlich beschrieben. Zusätzliche 
Instruktionshefte erleichtern die Testdurchführung und erhöhen die Praxistaug-
lichkeit des Tests.
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Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Wort
Instruktionsheft 3. und 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Satz
Instruktionsheft 2.– 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BiSpra-Satz
Aufgabenheft 2.– 4. Klasse

Institut zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im FachMathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie undPhysik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden dieKompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das vonNeuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden diefür alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, diefächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler biszu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländernerreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zuAspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichenFächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der BundesrepublikDeutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat denAuftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandardszu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch undMathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in denFächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, diein den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens derBildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im PrimarbereichEntwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQBnun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichenvor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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 BiSpra 2-4
Test zur Erfassung  

bildungssprachlicher Kompetenzen 

bei Grundschulkindern 

der Jahrgangsstufen 2 bis 4

Institut zur Qualitätsentwicklung 

im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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BAND 2



Der Band führt in die sprach- und lerntheore ti schen Zusam-
menhänge des Scaffolding-Konzepts im Sachunterricht der 
Grundschule ein. Der zugehörige 16-minütige Lehrfilm „Eine 
Pfütze am Himmel heißt nicht Pfütze!“ ergänzt den Text und 
veranschaulicht die Umsetzung des Scaffolding-Konzepts 
in einer naturwissenschaftlichen Unterrichtseinheit einer 
dritten Klasse. Er bietet die Möglichkeit, die sprachlichen 
Äußerungen, die auch als Transkription vorliegen, sowie die 
Interaktionen und das Lernen der Kinder unmittelbar zu 
beobachten.

BAND 4

Thomas Quehl, Ulrike Trapp

Sprachbildung im 
Sachunterricht der 
Grundschule
Mit dem Scaffolding-Konzept 
unterwegs zur Bildungssprache

2020, 2. Auflage, 76 Seiten,  
br., mit Film, 24,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4180-4

 F Ö R M I G  M A T E R I A L              4

Thomas Quehl und Ulrike Trapp 

Sprachbildung im 
Sachunterricht der 
Grundschule 
Mit dem Scaffolding-Konzept unterwegs  
zur Bildungssprache 

 

 

Um erfolgreich am Unterricht teilzunehmen, müssen Schülerinnen und Schüler in allen 
Klassen fachliche Inhalte und die sprachlichen Fähigkeiten kontinuierlich erweitern. Das 
Konzept des Scaffolding begegnet dieser didaktischen Herausforderung mit einem Unter-
richtsarrangement, bei dem die Lehrkräfte den Übergang von der Alltags- zur Fach- und 
Bildungssprache bewusst planen und gestalten. Schon in der Grundschule werden zuneh-
mend komplexere sprachliche Anforderungen an die Schülerinnen und Schüler gestellt, die 
wichtige Gelegenheiten bieten, bildungssprachliche Kompetenzen zu entwickeln und über 
Sprache nachzudenken. 
Diese Handreichung führt in die sprach- und lerntheoretischen Zusammenhänge des Scaf-
folding-Konzepts im Sachunterricht der Grundschule ein. Der zugehörige 16-minütige Lehr-
film ›Eine Pfütze am Himmel heißt nicht Pfütze!‹ ergänzt den Text und veranschaulicht die 
Umsetzung des Scaffolding-Konzepts in einer naturwissenschaftlichen Unterrichtseinheit 
einer dritten Klasse. Er bietet die Möglichkeit, die sprachlichen Äußerungen, die auch als 
Transkription vorliegen, sowie die Interaktionen und das Lernen der Kinder unmittelbar zu 
beobachten.   
Die Handreichung und der Lehrfilm richten sich an Lehrkräfte vor allem der Primarstufe, 
an Studierende, an in der Lehreraus- und -fortbildung Tätige und an alle, die an einer bil-
dungssprachförderlichen Unterrichtsentwicklung interessiert sind. 
 
 

 
Thomas Quehl (MA Education) ist Grundschullehrer, arbeitete bis 2011 in Duisburg und 
heute in London, zudem als Dozent an der Universität Bielefeld und in der Lehrerfortbil-
dung. Seine publizistischen Arbeiten umfassen Themen zu rassismuskritischer Bildung, zur 
Sprachbildung im Sachunterricht sowie Unterrichtsmaterialien für Deutsch als Zweitspra-
che. 
 
Ulrike Trapp war bis 2008 Lehrerin an einer Gesamtschule in Wuppertal. Sie ist Beraterin 
für sprachliche Bildung bei der Landeskoordinierungsstelle der kommunalen Integrations-
zentren des Landes NRW (bisher: Hauptstelle RAA-NRW) und Lehrbeauftragte an der 
Westfälischen Wilhelms-Universität. Sie entwickelt Fortbildungskonzeptionen zur durch-
gängigen Sprachbildung und ist in der Lehrerfortbildung tätig.  
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Dieser Materialband schärft mithilfe von empirischen Bei- 
spielen und eigens formulierten Leitfragen und Unter-
richtsprinzipien das Bewusstsein von Lehrenden und Lehr-
amtsstudierenden für die Vielfalt der sprachlichen Variation 
im Deutschen. Vorgestellt werden linguistische Grundkon-
zepte und Begriffe, Phänomene und Unterrichtsbeispiele 
sowie die damit verbundenen Herausforderungen; auch die 
Variation, die durch den Kontakt zu Migrationssprachen ent-
steht, wird berücksichtigt. Fragen von Zugehörigkeit runden 
die Perspektiven des Materialbands ab.
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Katharina Brizić

Der Klang der Ungleichheit
Biografie, Bildung und Zusammenhalt  
in der vielsprachigen Gesellschaft

2022, 314 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4594-9

Im ersten Teil des Buches geben Eltern in vielsprachigen 
autobiografischen Erzählungen Einblicke in ihre Familien-
geschichte, Sprachenbiografie, Migration oder Flucht und 
erheben die Stimme gegen erfahrene Ungleichheit sowie für 
die Zukunft ihrer Kinder. Im zweiten Teil folgen die Wahrneh-
mungen der Lehrkräfte. Der dritte und letzte Teil des Buches 
betrachtet das Resultat: den Erfolg oder Misserfolg der Kinder 
und sein konkretes Zustande kommen: Welche elterlichen 
Biografien, welche Kompetenzen der Kinder wurden von den 
Lehrkräften gehört und gewürdigt, und welche blieben – 
trotz vergleichbarer Leistung – erfolglos? Was hat die Schule 
von der familiären Geschichte, der Stimmenvielfalt über-
haupt wahrgenommen, und was hat zu den Verzerrungen im 
institutionellen „Hören“ geführt?

Die Grundschule ist eine einzigartige Keimzelle des sozialen Zusammenhalts. Hier ist die 
Vielfalt der Bevölkerung zum letzten Mal gemeinsam vertreten, bevor sich die Wege mit 
dem Übertritt in die Sekundarstufe trennen – vor allem in sozial so ungleichen Bildungs- 
systemen wie dem österreichischen und deutschen.
Das Buch widmet sich im ersten Teil ganz dieser Vielfalt, ausgehend von 160 Wiener Müttern  
und Vätern, deren Kinder knapp vor dem Ende der Grundschulzeit stehen. In vielsprachigen  
autobiografischen Erzählungen geben die Eltern kontroverse, kraftvolle Einblicke in ihre  
Familiengeschichte, Sprachenbiografie, Migration oder Flucht und erheben die Stimme 
gegen erfahrene Ungleichheit sowie für die Zukunft ihrer Kinder. Im zweiten Teil folgen die 
Lehrkräfte mit ihren Wahrnehmungen und dem Druck, den die „soziale Auslese“ am Ende 
der Grundschulzeit ausübt. Der dritte und letzte Teil des Buches betrachtet das Resultat: 
den Erfolg oder Misserfolg der Kinder und sein konkretes Zustandekommen: Wie wurde 
auch hier wieder eklatante soziale Ungleichheit hergestellt, obwohl dies niemand wollte? 
Welche elterlichen Biografien, welche Kompetenzen der Kinder waren erfolgreich, wurden 
also von den Lehrkräften gehört und gewürdigt, und welche blieben – trotz vergleichbarer 
Leistung – erfolglos? Was hat die Schule von der familiären Geschichte, der Stimmenvielfalt 
überhaupt wahrgenommen, und was hat zu den Verzerrungen im institu tionellen „Hören“ 
geführt? 
Der Klang der Ungleichheit dokumentiert die Vielsprachigkeit und Vielstimmigkeit unserer 
globalisierten Zeit sowie die Verantwortlichkeiten des Bildungssystems, indem empirische 
Zeugnisse einander in herausfordernder Weise gegenübergestellt werden. Den durchaus 
schwerwiegenden Folgen stellt die Autorin interdisziplinäre Perspektiven gegenüber, die 
das Lehren und Lernen in seiner Funktion stärken, Keimzelle einer solidarischen Migrations-
gesellschaft zu sein.

ISBN 978-3-8309-4594-9
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Katharina Brizić

Der Klang der  
Ungleichheit

Biografie, Bildung und Zusammenhalt  
in der vielsprachigen Gesellschaft

This unique collection of ethnographic testimonies 
from migrant women and men, multilingual 
children and their teachers brings dramatically to 
the fore voices that have been up to now unheard. 
They tell of pain and exclusion, dispossession and 
displacement, school segregation and silencing 
in times of growing inequalites, migration and 
war. Through exquisite poetic analysis the author 
is able to detect in these narratives not only the 
sound of inequality and division but also that of 
human solidarity and the sharing of experience. 
The book makes a strong plea for making story 
telling and listening central to language education 
in our globalized times.

Claire Kramsch, University of California-Berkeley

Wie nimmt Ungleichheit in unseren Migra- 
tionsgesellschaften Gestalt an, obwohl dies  
niemand beabsichtigt? Die Studie legt Denk- 
wege offen und führt in einen Kosmos der 
Vielstimmigkeit ein: Man hört Eltern und 
Lehrpersonen und vergleicht den Schulerfolg 
der Kinder. Eine minutiös analysierte Sach- 
lage, die über Wien hinaus allen am sozialen 
Zusammenhalt in der Migrationsgesellschaft 
Interessierten wärmstens empfohlen sei.

Rita Franceschini, Freie Universität Bozen 

Dieser Band fasst die Ergebnisse des Längsschnittprojekts 
„Sprache und Studienerfolg bei Bildungsausländer:innen“ 
(SpraStu) zusammen, das sprachliche Aspekte des Studiums 
internationaler Studierender an deutschen Hochschulen 
fokussierte. SpraStu zeigt, dass Deutschkompetenzen für den 
Studienerfolg von Bildungsausländer:innen eine zentrale 
Rolle spielen. Ergebnisse verweisen ferner auf Schieflagen 
beim sprachlichen Hochschulzugang und weisen heterogene 
Sprachkompetenzen zu Studienbeginn nach. Im Detail 
beleuchtet der Band zudem das im Projekt untersuchte Mit-
schreiben, das Schreiben von Klausuren sowie das sprach-
bezogene metakognitive Strategiewissen und stellt dazu frei 
nutzbare Ressourcen vor (Korpora, Fragebögen).

Katrin Wisniewski, Wolfgang Lenhard,  
Leonore Spiegel, Jupp Möhring (Hrsg.)

Sprache und Studienerfolg  
bei Bildungsausländerinnen  
und Bildungsausländern
2022, 488 Seiten, br., 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4521-5



Dieser Sammelband befasst sich mit der Lernberatung in 
der Alphabetisierungs- und Grundbildungsarbeit sowie in 
der Spracharbeit. Ergänzend zur Alphalernberatung werden 
Praxisbeispiele für Lernberatung in weiteren Lernkontexten 
gegeben. Die (Lern-)Beratung ist als eine der wichtigen  
didaktischen Handlungsformen in verschiedenen Bildungs-
prozessen unabdingbar und spielt nicht nur in eigenständi-
gen Beratungsangeboten im Eins-zu-eins-Setting eine Rolle,  
sondern auch in jedem Unterricht. Die Grundlagen von 
(Lern-)Beratung zu kennen, ist deshalb nicht nur für Bera-
tende notwendig, sondern auch für alle in der Unterrichts-
praxis tätigen Lehrkräfte sehr hilfreich.

Alexis Feldmeier García, Myriam Haddara, 
Monika David, Sonja Wind, Judith Böddeker 
(Hrsg.)

Alphalernberatung
In der Grundbildungsarbeit beraten
Grundlagen und Praxisbeispiele

2022, 200 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4463-8



Mokken Scale Analysis collectively refers to a set of methods 
to examine the fit of data to two nonparametric Item Re- 
sponse Theory (IRT) models known as the Monotone Homo-
geneity Model (MHM) and the Double Monotonicity Model 
(DMM). This book is an introductory treatment of the topic 
with examples from the field of language assessment and re-
search. It describes the basics of MSA and includes step-by-
step tutorials to help the readers run the analyses with the R 
package mokken. Furthermore, case studies are reported to 
illustrate the concepts introduced throughout the book. The 
book is comprehensive and reader-friendly and can be follo-
wed by most empirical researchers in the social sciences. 

Purya Baghaei

Mokken Scale Analysis  
in Language Assessment
2021, 168 pages, pb., € 29,90,  
ISBN 978-3-8309-4446-1

Für die Gestaltung von Unterrichtssituationen und -prozessen 
ist nicht nur das akademisch erworbene Wissen von Lehr-
kräften, sondern ihr gesamtes Repertoire an Wissen, Erfah-
rungen, Einstellungen und Überzeugungen von Bedeutung. 
Diese Studie gibt einen Einblick in die handlungsleitenden 
Kognitionen von Deutschlehrkräften der Sekundarstufe I. 
Im Fokus steht die Frage nach Wissen, Einstellungen und 
Überzeugungen der Lehrkräfte zum Stellenwert, zur Wirk-
samkeit und zur Gestaltung unterrichtlicher Thematisierung 
von Grammatik sowie zum Umgang mit migrationsbedingter 
Mehrsprachigkeit in Bezug auf die Förderung des Deutschen 
als Zweitsprache und die Nutzung von Mehrsprachigkeit zur 
Sprachreflexion.

Lena Bien-Miller

Grammatikthematisierung  
unter der Bedingung  
von Mehrsprachigkeit
Eine empirische Studie  
zu Kognitionen von  
Lehrerinnen und Lehrern

2021, Internationale Hochschulschriften,  
Band 674, 486 Seiten, br., 49,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4198-9
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 L aut Ergebnissen empirischer Studien ist für die Gestaltung von Unterrichtssituationen  
    und -prozessen nicht nur das akademische, im Rahmen universitärer Lehrveranstal-

tungen erworbene Wissen von Lehrkräften, sondern ihr gesamtes Repertoire an Wissen, 
Erfahrungen, Einstellungen und Überzeugungen von Bedeutung. Die inhaltliche und 
strukturelle Beschaffenheit dieser handlungsleitenden Kognitionen von Lehrkräften des 
Fachs Deutsch bleibt bislang weitgehend unerforscht. Die vorliegende Studie leistet einen 
Beitrag zur Schließung dieser Lücke und gibt einen Einblick in die Inhalte, die Struktur 
und Genesefaktoren handlungsleitender Kognitionen von Deutschlehrkräften der Sekun-
darstufe I. Im Fokus steht die Frage nach Wissen, Einstellungen und Überzeugungen der 
Lehrkräfte zum Stellenwert, zur Wirksamkeit und zur Gestaltung unterrichtlicher Thema-
tisierung von Grammatik sowie zum Umgang mit migrationsbedingter Mehrsprachigkeit  
in Bezug auf die Förderung des Deutschen als Zweitsprache und die Nutzung von Mehr-
sprachigkeit zur Sprachreflexion. 
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Die in diesem Prospekt aufgeführten Bücher sind auch in 
unserem E-Book-Shop erhältlich: waxmann.ciando.com. 
Sie finden die E-Books aber ebenso bei anderen Online-
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